Anwendungshinweise:

Löschen Sie jeweils die unzutreffenden Texte oder fügen Sie ergänzende Texte hinzu.

Vergessen Sie nicht, alle rot markierten Hinweistexte zu löschen, denn sie dienen lediglich zur besseren Unterscheidung der Textvarianten während der Bearbeitung.

Vorbeschrieb

0.
Vorbeschrieb thermisch isolierte Türabschlüsse

Profilsystem

Profilsystem Forster Thermtür. Bautiefe 70 mm.

Flügel- und Rahmenprofile beidseitig flächenbündig. Profile mit Lappen und einer Glashalteleiste auf der Innenseite. Glas exzentrisch eingebaut. Türflügel mit umlaufender, doppelter Gummidichtung. Rahmenecken und Sprossenstösse geschweisst. Preis inkl. allen Systemzubehörteilen und Dichtungsgarnituren.

Ansichtbreiten:
Sprossenprofile: 90 mm.
Wandanschlussprofile: 70 mm.
Sockelprofile: 90 mm.

Verbreiterungen:
Werden in den einzelnen Positionen definiert.

Materialqualität Profile

Variante "Stahl":

Profile in Stahl, lackiert.

Variante "Edelstahl":

Profile in Edelstahl 1.4301, geschliffen.

Glashalteleisten

Variante "Klemm-Falzleiste" (normal):

Glashalteleisten aus Klemmprofilen rechtwinklig geschnitten und unsichtbar befestigt.

Variante "Winkelfalzleiste":

Glashalteleisten aus Winkelstahl, Stärke 3 mm, in Gehrung geschnit​ten und mit Senkkopf-Imusschrauben sichtbar befestigt.

Luftschalldämmung

Konstruktionen mit Schalldämmanforderungen nach EN ISO 140 werden in den einzelnen Positionen jeweils definiert. Die geforderten Werte verstehen sich am Bau gemessen. 

Einbruchhemmung
Konstruktionen mit Einbruchhemmung nach ENV 1627 werden in den einzelnen Positionen jeweils definiert.

Die Elemente müssen exakt nach den entsprechenden Richtlinien des Systemherstellers fabriziert werden. Alle systemgebundenen Verstär​kungseinlagen und Elementeinbauten sind in den Einheitspreisen einzurechnen.

Beschusshemmung

Konstruktionen mit Beschusshemmung nach EN 1522 werden in den einzelnen Positionen jeweils definiert.

Die Elemente müssen exakt nach den entsprechenden Richtlinien des Systemherstellers fabriziert werden. Alle systemgebundenen Verstär​kungseinlagen und Elementeinbauten sind in den Einheitspreisen einzurechnen.

Panikfunktion

Türen mit Panikfunktion, werden in den einzelnen Positionen jeweils definiert. Die Öffnung der verriegelten Türen muss im Brandfall von der Fluchtseite her auch ohne Schlüssel gewährleistet sein.

Bei 2-flügeligen Vollpaniktüren ist zusätzlich eine aufgesetzte Mitnehmerklappe einzurechnen.
Türen mit Panikfunktion nach EN-Norm 1125 (erhöhter Publikumsver​kehr) sind mit Panik-Druckstangen (Pushbar) auszubilden.
Rahmenverbreiterungen

Rahmen- / Sockelverbreiterungen bestehend aus Stegprofilen, Stärke 66 mm und beidseitig  aufgesetzten Stahlblechen, Stärke 2 mm. Befestigung der Bleche mit Lochschweissungen. Hohlraum mit Mineralwollematten >30 kg/m³ satt ausgefüllt.

Bodendichtung

Variante "Senkdichtung":

Mechanisch absenkbare Dichtung. Typ Stadi oder gleichwertig. Durchgehendes Schwellenrohr aus Edelstahl.

Variante "Hohlflachschiene":

Lippendichtung und Hohlflachschiene. Durchgehendes Schwellenrohr aus Edelstahl.

Variante "Winkelschwelle":

Winkelschwelle aus Edelstahlwinkel, Stärke 3 mm. Flügel mit Anschlagdichtung.

Behandlung Stahl

Die Vorbehandlung / Reinigung der Konstruktionen ist nach den  systemspezifischen Richtlinien des Profillieferanten durchzuführen.

Konstruktion aus galvanisch verzinkten und gelbchromatierten Profilen. Element mit Korund staubgestrahlt. Lackierung mit Epoxy-Pulvergrundierung (>60 µm) und Silikonpolyester-Deckpulver (>60 µm). Maximale Einbrenn-Objekttemperatur 200°C / 20 min.

RAL- oder NCS-Farbton gemäss Angabe des Architekten.

Farbton ...............................................................................

Behandlung Edelstahl 

Variante "geschliffene Gehrungen":

Profile mit Korn 220 längsgeschliffen. Geschweisste Konstruktions​ecken verputzt und in Gehrung geschliffen.

Variante "sichtbare Gehrungsschweissung":

Profile mit Korn 220 längsgeschliffen. Ecken einwandfrei geschweisst und abgesäuert. Die Gehrungsschweissungen und Sprossenstösse bleiben sichtbar. Vor Auftragsvergabe muss ein Eckmuster vorgelegt werden.

Isolierglaselemente

Die Verglasung hat nach den Verglasungsvorschriften (Glasnorm) zu erfolgen, dies gilt insbesondere für die Dimensionierung und Einhaltung der Glasrandabstände der Glasauflager.

Isolierglas Typ: .....................................................

U-wert: ........... w/m²k. Schalldämmwert: ......... dB.

Aufbau von innen nach aussen:

Floatglas ......... mm - LZR ......... mm - Floatglas ......... mm.

Vom Unternehmer offeriertes Fabrikat: .................................................

Paneelelemente

Paneelstärke: ............. mm.

Kern aus Kunststoffplatten, wie Polystyrol oder ähnlich, beidseitig mit Stahl- oder Aluminiumblech 1.5 mm belegt. Paneele im Randbereich wasserdicht abgedichtet. Einsatz analog Glaselemente.

Glas- und Paneeleinsatz

Variante "Nassverglasung":

Nassverglasung mit Distanzbändern und transparentem Silikon.

Variante "Trockenverglasung":

Trockenverglasung mit Dichtungsgummiprofilen auf der Innen- und Aussenseite.

Blechbeplankung

Beplankung von Flügel- und Festfelder auf der Innen- und Aussen​seite mit Stahlblech, Stärke 2 mm. Befestigung mittels sauber verputzten Lochschweissungen. Horizontale Aussteifungen alle 1200 mm. Hohlraum mit Mineralwollematten >30 kg/m³ isoliert.

Beschläge

Es dürfen nur bewährte und den Belastungen genügend dimensionierte Beschläge eingebaut werden. Alle erforderlichen Befestigungsmaterialien, die erstmalige Einstellung und die Funktionsprüfung sind in die Preise einzurechnen.

Schliesselemente

Auswahl "Schlossvariante für Gehflügel":

-
Gehflügel mit Einfallen-Einsteckschloss.

-
Gehflügel mit Einsteckschloss und Zusatzverriegelung nach oben.

-
Gehflügel mit Rollfallen-Einsteckschloss.

Auswahl "Verriegelungsvariante für Standflügel":

-
Standflügel der 2-flügeligen Türe mit Falztreibriegel, Verschluss​stange nach oben und unten. Bedienung von der Flügel-Stirnseite her.

-
Standflügel der 2-flügeligen Türe mit Gegenschloss, Verschluss​stange nach oben und unten. Bedienung von der Innenseite her.

Auswahl "Schlossvariante für Einbruchhemmende Türen":

-
3-Punkt-Sicherheitsschloss und Schutzbeschläge für einbruchhemmende Türen, entsprechend der klassenspezifischen Definierung des Systemlieferanten.

Auswahl "Zylinderausschnitt":

-
Zylinderausschnitt für bauseits gelieferten und eingebauten Rund-Zylinder ( 22 mm.

-
Kein Zylinderausschnitt.

-
Die Zylinderausschnitte werden in den einzelnen Positionen definiert.

Optional "Elektro-Türöffner":

-
Elektrischer Türöffner, Typ Eff.

-
Türöffner stromlos geschlossen

-
Türöffner stromlos offen.

-
Verdeckte Kabelübertragung im Türfalz. Elektrischer Anschluss bauseits.

Bedienungselemente

Variante "Forster-Drücker":

-
Forster-Edelstahldrücker. Runde Ausführung mit Abkröpfung und Rückstellfeder. Ovale Rosette.

-
Forster-Edelstahl-Knopf mit ovaler Rosette.

Variante "Fremd-Drücker":

-
Edelstahldrücker, Fabrikat: .......................Typ: .............

-
Edelstahl-Knopf, Fabrikat: .......................Typ: .............

Variante "Panikstange nach EN 1125":

-
Horizontal durchlaufende Panik-Druckstange im Teleskopprinzip (Pushbar), nach EN 1125, Fabrikat WSS. Pushbar auf den Gehflügel und ggf. auf den Standflügel montiert. Die Kombination Pushbar / Schloss muss als Einheit geprüft und zugelassen sein.
Bänder

Auswahl "Anzahl Bänder":

-
Pro Flügel 2 Bänder.

-
Pro Flügel 3 Bänder.

Auswahl "Bandtypen"

-
Höhenverstellbares Anschweissband.

-
3D-verstellbares Anschweissband.

-
3D-verstellbares Simons-Band mit Abdeckung.

-
2-teiliges Forster Anschraubband. Drehpunktabstand 25 mm.

-
3-teiliges Forster Anschraubband. Drehpunktabstand 25 mm.

Türschliesser

Auswahl "Türschliesseranordnung":

-
Türschliesser, z.B. Typ Dorma, nur auf Gehflügel.

-
Türschliesser, z.B. Typ Dorma, auf Geh- und Standflügel.

Auswahl "Zusatzausstattungen zu Türschliesser":

-
Elektromagnetische Rückhaltung im Türschliesser integriert.

-
Rauchmelder im Türschliesser integriert.

-
Integrierte Schliessfolgereglung bei 2-flügeligen Türen.

-
Mitnehmerklappe bei 2-flügeligen Vollpaniktüren.

Stromzufuhr

Alle erforderlichen Vorkehrungen für den bauseitigen Elektrokabel​durchzug, wie Umlenkrohre, Einzugsdrahteinlagen, Schlaufen, etc. sind einzurechnen. Der Platzbedarf der Elektroleitungen sowie die Positionen der Kabeleinführungen sind vorgängig abzuklären.

Montagestösse

Bei Elementen mit Übergrössen, sind geschraubte Montagestösse einzurechnen. Die Positionierungen der Stösse sind mit dem Architekten vorab abzusprechen.

Wandanschluss

Rahmen in die Mauerleibung eingesetzt bezw. am Baukörper ange​schlagen und mit zugelassenen Befestigungsdübeln befestigt.

Bauanschlussbleche

Wand-, Decken- und Sockelanschlussbleche auf der Innen- und Aussenseite aus mehrfach abgekanteten Aluminiumblechen. Materialstärke 2 mm. Sämtliche Hohlräume mit Steinwolle isoliert. Allfällige Blechstösse mit Futterblechen unterlegt und abgedichtet. Erforderliche Verstärkungs- und Befestigungsbügel aus Flachstahl sowie eine Antidröhnbeschichtung auf der Blechrückseite sind einzurechnen.

Blechabwicklung gemäss Positionsbeschrieb.

Bauanschlussdichtungen

Anschlussdichtungen an den Baukörper mit durchgehenden, ver​rottungsfreien Dichtungsmaterialien. Anschlüsse auf der Innenseite mit dampfdiffusionsdichten und auf der Aussenseite mit wasserabwei​senden, dampfdiffusionsoffenen Materialien abgedichtet.

Das Reinigen und Primern der Fugenflanken bezw. Klebeflächen, sowie das Hinterfüllen der Hohlräume mit mineralischen Dämmstoffen ist in die Preise einzurechnen. 

Unternehmervorschlag

Falls ein anderes als das ausgeschriebene System vom Unternehmer vorgeschlagen wird, sind bauphysikalischen Nachweise sowie ein Handmuster und die entsprechenden Detailpläne wie Systemschnitte, Wandanschlusslösungen und dgl. dem Architekten mit der Offerte einzureichen. Eine Unternehmervariante darf nur im Rahmen der vorgegebenen Bedingungen angeboten werden.

Offeriertes Profilsystem: ......................................................................

Lieferumfang

-
Lieferung, Verteilung und Montage.

-
Allfällige Montagestösse.

-
Montagegerüst.

-
Dichtungsarbeiten zwischen Metallkonstruktion und Baukörper.
-
Kranzüge

Positionsbeschrieb

0.0
Positionstext / Standort

Ausführung gemäss Vorbeschrieb Pos. ...... und beiliegenden Architektenplänen.

Anforderung

-
Mit Panikfunktion nach EN 179 (Normalanforderung).
-
Mit Panikfunktion nach EN 1125 (Publikumsverkehr).
-
Ohne Panikfunktion.

-
Schalldämmung: ......... dB
-
Einbruchhemmung: WK ..... 

-
Beschusshemmung: FB ..... 

Elementbeschrieb

Konstruktion mit umlaufendem Rahmen. Element mit Sprossen in insgesamt ......... Felder unterteilt. 

-
...... Feld(er) festverglast, Feldgrösse: ........ x ........ mm.

-
...... Feld(er) mit eingebauter Türe, 1-flügelig, verglast, Durchgangsgrösse: ....... x ....... mm.

-
...... Feld(er) mit eingesetztem Paneel, Feldgrösse: ........ x ........ mm.

-
...... Feld(er) mit Anschlagwinkel für bauseitigem Weichschott: Feldgrösse: ....... x ....... mm.

Türbeschläge

-
Beidseitig Drücker.

-
Innen Drücker, aussen Knopf.

Anschlussbleche an Baukörper
-
Länge / Höhe: ...... mm, Blechabwicklung: …….. mm.
Rahmenverbreiterungen
-
Rechts: ...... mm.

-
Links: ......  mm.

-
Sturz: ...... mm.

-
Sockel: ...... mm.

Rahmengrösse (RAM): ....... x ....... mm
Stk. ......
à Fr. ......................
Fr. ......................

Total isolierte Türen in Metall


CHF ........................
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